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Nr 510 Halle a d Saale Mittwoch den 30 Oktober

Ein Blick in die Zukunft
Die Zungahme der Bevölkerung Deutſchlands iſt eine im

Gegenſatz zu Frankreich ſtändig ſleigende Sie wird uoch
beſonders verſchärft durch den gewaltigen Ueberſchuß der
Geburten über die Todesfälle deren ſich die deutſche Nation
unter geſünderen und wohlhabenden Lebeusbedingungen in der
jüngſten Zeit erfrenut

Die ſogenannte natürliche Volksvermehrung d h der Ueber
ſchuß der Geburten über die Todesfälle beträgt neuerdings
850,000 Köpfe Sie iſt ſomit größer als die Gebürtigkeit in
Frankreich überhaupt wo es bekanntlich einen Geburtenüber
ſchuß kaum noch giebt Sie iſt ſo groß daß es noch nicht
eines Jahrzehntes bedarf um unter uns eine nene Maſſe von
Milbürgern aufſwachſen zu laſſen größer als die des zweit
größten dentſchen Bundesſtaates Sie iſt in einem Jahre
größer als die Volkszahl vom Staate Hamburg Jedenfalls
trägt dieſer enorme Bevölkernngszuwachs dazu bei die wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe des Deutſchen Reiches in duſtrieller
zu geſtalten Und wenn wir deshalb zur Zeit eine nennens
werthe Auswanderuug noch nicht beſitzen ſo verſchärft dieſer
Ueberſchuß doch den Keil der die deutſchen Arbeitserzengniſſe in
die fremde Welt hinausdrängt

Wenn die Periode des wirthſchaftlichen Auſſchwungs bei uns
wie alles in der Welt ihr Ende erreicht haben wird und die
gegenwärtigen Verhältniſſe laſſen ſchon dieſen Anfang fühlbar
werden dann iſt die dentſche Politik vor die Rieſengufgabe
geſtellt in jedem Jahre beinahe einer Million
Menſchen mehr nene Arbeit und neues Brot
ſchaffen zu follen Die begeiſtertſten Agrarier werden
nicht behanpten wollen daß die dentſche Landwirthſchaft im
ſtande ſei in jedem Jahre auch nur 100,000 Menſchen mehr
zu beſchäftigen Der weſentlichſte Theil des gewaltigen
Menſchen Zuwachſes kann alſo dann nur in drei verſchiedenen
Richtungen verwerthet werden von denen die mittlere aller
dings nur als Answeg in höchſter Noth wenn keine andere
Möglichkeit mehr vorhanden betrachtet werden kann Wenn
nicht gewaltige und für uns nachtheilige Kriege und Volks
kraukheiten unſere Bevölkerung anderweitig dezimiren dann
muß ein großer Theil des Volkszuwachſes der Induſtrie
zugeführt werden ſelbſt anf die Gefahr hin daß dadurch der
indnſtrielle Charurter Dentſchlands och meht ſteigt wodri
übrigens die Landwirthſchaft keine Noth zu leiden braucht
ſondern ſich der geſteigerten Kaufkraft der heimiſchen Be
völkerung zu erfreuen haben wird

Ferner wird das deutſche Volk vielleicht in Mittelenropa
ſeine Ellbogen rühren und die Grenzen ſeiner Wohnſitze auf
Koſten fremder Nachbarvölker weiter hinausſchieben müſſen
oder endlich aber und das liegt fehr nahe das deutſche Volk
wird wieder wie in früheren Zeiten zu Zehntauſenden und
Hunderttauſenden auf das Meer hinansfahren und an den
Küſten ferner Oceane ſich neue Wohnſitze ſuchen müſſen Es
iſt offenbar daß die letztere Möglichkeit wird ſie erſt zur
Nothwendigkeit weil die Bevölkerung eben zu groß wird für
die geſammte Entwicklung am vortheilhafteſten iſt denn die
Hineindrängung immer neuer Volksmaſſfen in die Jnduſtrie
ohne daß dieſe ſich gleichzeitig eines beſonderen Aufſchwunges
erfrent bedeutet nichts auderes als die Zerſchneidung der
Decke in immer kleinere Thelle als die Herabdrückung des
Arbeitslohnes und der Lebenshaltung für die geſammte Arbeiter
bevölkernng

Da wir aber gegenwärtig erſrenlicherweiſe nur mit der
erſten Möglichkeit zu rechnen haben alſo der Vermehrung der
Jnduſtrie ſo iſt es die erſte Pflicht des Stagates auch
daſür zu ſorgen daß die Jnduſtrie und der Handel dieſen
ibnen zuſtrömenden Kraftüberſchuß auch befchäftigen können
Dies kann nur eintreten wenn der Jnduſtrie und dem Handel
die Möglichkeit gegeben wird die Erzeugniſſe überſeeiſch im
Auslande abzuſetzen Wie dies aber wenn wir durch einen
kleinen Theil des dentſchen Volkes der ſeinen Beruf im Acker
bau findet zu einem Zollkriege mit den Ländern geführt werden
die unſere bisherigen Abnehmer waren Wenn durch die un
ſinnige Forderung des Minimaltarifs diefe ſtändig zunehmende
Bevölkerung inſolge der ſleigenden Lebensmittelpreiſe und
Arbeitsloſigkeit zu weiteren Komplikationen drängt

Die Zukunft unſerer Bevölkerung liegt in dieſen Sinne
thatſächlich daber auf dem Waſſer und nur durch einen durch
kerne ſchutzzölleriſchen Maßnahmen behinderten Handel und eine
leiſtungsfähige blühende Schiffahrt als Vermiltlerin kann ſie

ihr gewährleiſtet werden e
Deutſches Reich

Die Kriſengerüchte
deren wir ſchon im heutigen Morgenlakte Erwähnung thaten
und die wir dabei als durchaus grundlos bezelchneten ſind ein
neues charakteriſtiſches Symptom für das geringe Maß von Zu
tranen welches man zur Feſtigkeit und Stärke der gegenwärtigen
Regierung hat Sie beweiſen daß was wir geſtern ſchon aus
führten alle Kreife der Vevölkerung alle Parteien hinſichtlich des
wirthſchaftlichen Kurfes im Dunklen tappen und es kann daher
nicht ſonderlich wunder nehmen wenn die neuerdings um
laufenden Aeußerungen des Monarchen ſeine Reiſe nach Lieben
berg zu den Enlenburgs bei denen ſchon ſo manche Aufgabe für
Lucanus vorbereitet wurde ſowle endlich die Meldung daß der
Kanzler ſich zu einem Jmmedialvortrag dorthin begeben habe
ich zu einem Kriſengerüchte verdichteten Jnzwiſchen iſt der

Kaiſer nach dem Neuen Palais zurückgekehrt und auch Graf Bülow
wieder in Berlin eingetroffen und man wird abzuwarten haben
ob etwas Näheres über den Zweck der Konferenz die auf dem

tammſitze derer von Eulenburg ſtattgefunden hat an die
effentlichkelt dringt Daß über zollpolitiſche Fragen verhandelt

enunſchwer angenommen werden und

geweihte Kreiſe wollen denn auch wie uns aus Berlin ge
meldet wird wiſſen die kürzlich abgegebene Erklärung des
öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten v Körber gegen
die zollpolitiſche Aktion des Deutſchen Reiches habe die
Grundlage der Verhandlungen gebildet Der
Wiener Botſchafter Fürſt Enlenburg der ebenfalls in Lieben
berg anwefend war ſoll der Vermittler fehr bündiger
Erklärungen der öſterreichiſchen Regierung hin
ſichtlich ihrer Stellungnahme dem Zolltarifentwurf
vor allem dem Doppeltarif und der Erhöhung der Kornzölle
gegenüber geweſen ſein und dies habe zu einem eingehenden
Meinungsaustanſch geführt über deſſen Reſultat zunächſt noch
vollkommenſtes Stillſchweigen beobachtet wird Auch aus dieſer
Mittheilung ergiebt ſich daß von einer Kriſe zunächſt keine Rede
ſein kann ſo offenbar es iſt daß der Kaiſer an der Handels
vertragspolitik feſtzuhalten entſchloſſen iſt ſo ſehr kann bezweiſelt
werden daß er ſchon jetzt zu der Anſicht gelangt ſein ſollte
daß Graf Bülow nicht der Mann ſel dieſe Politik durch
zuſetzen Scheitern die Handelsverträge dann allerdings werden
die Tage des vierten Reichskanzlers gezählt ſein Kinſtweillen wird
wenn nicht eine unzweideuntige Kundgebung von oben erfolgt die
gegenwärtige Situation fortbeſtehen die Nebel welche an einem
Klarſehen hindern dürften erſt verfliegen wenn der Wieder
zuſammentritt des Reichstages der in vier Wochen erfolgt den
Kanzler nöthigt Farbe zu bekennen und man hat ſich darauf
gefaßt zu machen daß ſich dann mag dieſe Farbe ausſehen wie ſie
wolle mancherlei Ueberraſchungen für die Parteien fowohl wie
lür die Regierung ergeben werden

Jndnſtriekartelle und Truſts
Der Präſident der Vereinigten Staaten Rooſevelt bereitet

eine Botſchaft an den Kongreß vor in der er auch ſeine Abſicht
ausſpricht eine Reform der Truſtgeſetzgebung anzubahnen Jn
den Vereinigten Stagten beſtehen bereits in 27 Staaten und
Territorien Geſetze über die Truſts beſonders lebhaft zeigte
ſich die amerikaniſche legislatoriſche Thätigkeit im Anſchluß an
die rapiden Fortſchritte der induſtriellen Konzentration in den
Jahren 1890 1897 und 1899 Wie nothwendig die Reform
dieſer Truſtgeſetze wie überhaupt die rechtliche Regelung der
Jnduſtrie Kartelle iſt verſucht eine intereſſante Abhandlung von
H Waentig n Schmoller s Jahrbüchern darzuthun

Die Jnduſtriekartelle und Tauſts heißt es da u ihrer
Natur näch befähigt eine furchtbare Waffe im internatkonalen
Wettkampfe der Nationen zu werden da ſie die exakte Löfung
gewaltigſter Proiktionsaufgaben in kürzeſter Zeit ermöglichen
und im Jnnex rin friedliches Mittel die Prodnktivität der
menſchlichen Arvelt durch Aufhebung der Produkttionsanarchie
in ungeahntem Maße zu ſteigeru können ebenſogut zu Werk
zeugen brutaier Willkür ſchamloſer Gewinnſucht und gehäſſiger
Ausbeutung entarten Die Hauptgefahr dieſer Konzentrations
bewegung ſei darin zu ſehen daß eine wahrhaft fürfſtliche Ge
walt vorläufig ohne jede Kontrolle in die Hände von Männern
gleiten könne die ihrer höchſten vollswirthſchaſtlichen Riefen
aufgabe wohl geſchäftllch nicht aber ſittlich gewachſen ſind
Es werde ſich alſo bei dem Problem einer rechtlichen Regelung
der Kartelle und Truſts darum handeln dieſem gigantiſchen
Erwerbs und Schaffenstriebe gewiſſe Schranken zu ſetzen
gewiſſe Bedingungen des Wirkens die es ausſchließen daß er
ſich auf Koſten wichtigſter Gemeinintereſſen anſtatt zu ihrem
Wohle bethätige Jn dieſer Richtung hat ſich die amerikaniſche
Truſtgeſetzuebung als völlig verfehlt erwieſen alle Kenner
derſelben ſtimmen darin überein daß ſie ſich ſtark zeigt gegen
über dem Schwachen und ſchwach gegenüber dem Starken und
dadurch das Entgegengeſetzte ihrer Abſicht erreichte ſie ver
W die induſtrielle Konzentralion und ſtärkte das Mo
nopol

Auch der öſterreichiſche Referentenenkwurf vom 22 Jannar d J
zur Regelung des Kartellweſens findet nicht die Billigung
Waentig s er bezeichnet ihn als eine jener Attrappen an welchen
das öſterreichiſche Gewerberecht ſo reich ſei unfähig aber
einſchneidende Wirkungen hervorzubringen Für Deutſchland
empfiehlt Waentig zunächſt die Kartelle und Truſt vorläufig
nur einem Regime aufmerkſamer und nentraler Beobachtung
und dem erzieheriſchen Einfluß maßvoller Publizität zu unter
werfen als beſte Methode den Widerſtand mächtiger Jntereſſenten
gnppen gegen jede rechtliche Regelung zu überwinden Das
Problem der rechtlichen Regelung der Truſts und Kartelle kann
indeß nicht von der Arbeiterfrage losgelöſt werden Hierbei
ſcheint ſich ein Ausweg zu bieten in der Ansbauung der eben in
England entſtehenden ſogenannten Allianzen Dies ſind
Doppelverbände der Arbeiter und Unternehmer einer beſtimmten
Branche von der Art daß der Arbeiterverband ſich verpflichtet
nur für die der gemeinſamen Vereinigung angehörigen Unter
nehmer zu arbeiten das Unternehmerkartell dagegen nur Mit
glieder des Gewerkvereins zu beſchäftigen mit der gleichzeitigen
Zuſichernng daß in dem Maße wie die Unternehmer mit Hilfe
des Verbandes die Produklpreiſe erhöhen ſollten auch die
Abeitslöhne ſteigen würden Jn dieſen Allianzen ſcheint alſo
der Ankagonismus zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer auf
gehoben Sollten wir vielleicht meint Waentig in Doppel
verbänden dieſer Art den wichtigſten Typns indnſtrieller
Organiſatlon der Zukunft ſehen Jedenfalls dürften ſolche
Allianzen und ihre Erſolge in der Förderung des ſozialen

Friedens wohl geeignet ſein das ererbte Grauen deutſcher
Unternehmer vor Arbeiterkoalitlonen allmählich zu zer
ſtreuen

Politiſches
Die Zeichen daß der neue Reichshaushaltsetat recht

ſchmerzliche Ueberraſchungen bringen wird mehren ſich
und übertreffen auch bereits die ſchliumſten Erwarkungen Die
jenigen Politiker deren Bewilligungsfreudigkeit ſo leicht keine
Grenzen kennt und findet werden nicht wenig erſchrecken wenn
ſie wiederholt die oſſiziöſe Kunde erhalten daß obgleich die
Ausgaben ſür die Marine im Rahmen des Flottengeſetzes ſich
halten und im Milltäretat eine Mehrbelaſtung eigentlich nur die
Ausgaben für China bilden im Enkwurf des Reichsetats

der Fehlbetrag nicht viel unter 100 Millionen be
tragen wird Von den Maſchinengewehrabtheilungen
für ſämmtliche Jägerbataillone ſcheint der Münchener Ofſizioſus
der dieſe Mittheilung macht noch nichts erfahren zu haben ebenſo
von der Erhöhung der diesjährigen Rekrutenziffer die Koſten
dafür kommen alſo noch zu dem von ihm bezeichneten FFehlbetrage
hinzu Was will es demgegenüber beſagen wenn die Regierung
immer und immer wieder auf Zureden der Partelen der
Noth gehorchend nicht dem eigenen Triebe verſichert man
wolle nach Kräften ſparen Bisher iſt es noch immer nur bei
guten Vorſätzen geblieben die Thaten aber ſtehen uoch aus

Das Centrum iſt wieder einmal auf ſehr wohlfeile Art zur
Rolle des tertius gaudens gekommen denn ſeine Organe
finden die Bedeutung der Enthüllung des Abgeordneten
Dr Müller Sagan wonach Staatsſekretär v Tirpitz ihm
im Oktober 1899 zugeredet hat die bevorſtehende Flotkenvorlage
zu bewilligen weil jeder neue Panzer und jeder Kreuzer ein
neues Schwergewicht in der Wagſchale zu Gunſten des Frei
handels bedeute liege keineswegs darin daß ſich der Staals
ſekretär v Tirpitz dadurch nun als ein Freund des Freihaudels
darſtellt Man habe vielmehr lange gewußt daß Herr v Tirpitz
in ſeinen politiſchen Anſichten zum Freiſinn halte und daß ein
Marineoffizier dem Freihandel zuneige ſei auch weiter nicht ver
wunderlich Die Bedeutung dieſer Enthüllung liege vielmehr
darin daß nunmehr feſtſtehe daß damals auch mit der Frei
ſinnigen Volkspartei angeknüpft worden ſei um eine Mehrheit
zur Bewilligung der Flottenvorlage ohne das Centrum
zuſtande zu bringen Denn darum nicht um Bildung einer
Mehrheit für die Flottenverſtärkung unker Ausſchluß der Kon

ſervativen habe es ſich damals gehandelt Bisher habe man nur
gewußt daß damals mit der Freiſinnigen Vereinigung mit den
Abgg Rickert v Siemens und Barth zu diefem Zwecke ver
handelt worden ſei Fürſt Hohenlohe werde auch von dieſen
Plänen ſehr wenig gewußt haben Ein Staalsmann von der
praktiſchen Erfahrung des früheren Reichskanzlers ſei ſolchen
Luftſchlöſſern doch weniger zugänglich Die ſpätere Erfahrung
habe ja dann auch bald gezeigt daß man bei der Flottenvorlage
des Centrums nicht entbehren konnte ſo daß man die Abſtriche
und Bedingungen die das Centr um verlangte wohl oder übel
bewilligen mußte Anſtatt hierüber große Triumphgeſänge
anzuſtimmen und ſich damit lächerlich zu machen ſollte das
Centrum wenn es ſich nun ein für allemal zum ausſchlaggebenden
Faktor bernfen fühlt lieber endlich die von anderen Parteien aus
der ganzen gegenwärtigen innerpolitiſchen Lage und ebenſo aus
der Aeußerung des Herrn v Tirpitz ſich ergebende Nutzanwendung
ziehen daß es ſich bald offen und ehrlich auf Seite der Gegner
jeder Zollerhöhung ſtellt

Zu der geſtern erwähnten Reſolution des Bauernvereins
Nordoſt die ſich mit Entſchiedenheit für die Fortſetzung der

Handelsvertragspolitik ausſpricht bemerkt das Organ des Bundes
der Landwirthe Man muß in der That geſtehen daß der
Nordoſt eine treffliche Stütze für die Regierung

beim Abſchluß von Handelsverträgen abgiebt Das iſt zwar
von dem agrariſchen Organ anſcheinend ironiſch gemeint trifft
aber ſachlich vollſtändig zu Jn der That findéel die Ne
gierungspolitik ſoweit ſie eine Fortſetzung der Handelsvertrags
politik bezweckt in dem Bauernverein Nordoſt die thatkräftigſte
Unterſtützung während der Bund der Landwirthe der ſich in
den ländlichen Verſammlungen immer als dle einzig zuverläſſige
Stütze der Regierung aufzuſpielen pflegt die Regierung in der
maßloſeſten Weiſe bekämpft

Parlamentsriſches
Der weimariſche Landtag iſt auf den 25 November

zu einer Herbſtfeſſion einberufen worden Er wird ſich
vermuthlich mit der Einführung des Grundſchuldbuchs im
Großherzogthum beſchäftigen

Parteinachrichten
Der Bernſteinſtreit in der Sozialdemokratie iſt zwar

durch die Verhandlungen des Lübecker Parteitages äußerlich ab
geſchloſſen in Wirklichkeit macht die Bernſteinerei aber in der
Sozialdemokratie ſo rapide Fortſchrilte daß Bebel in einem
Nachklänge zum Lübecker Parteitage betitelten Artikel in der

dieswöchentlichen Neuen Zeit die Genoſſen wie folgt
befchwört

Auf die Dauer verträgt es keine Partei ohne Schaden
und am allerwenigſten die unſere weil ſie Feinde und zwar
Todfeinde ringsum hat und ein feſtes geſchloſſenes einheit
liches Handeln für ihre Erfolge und ihre Propaganda bei den
Maſſen eine Lebensnothwendigkeit iſt daß ihre prinzipiellen
wie taktiſchen Grundlagen nnausgeſetzt in Zweifel ge
zogen werden und eine Kritik ſich herausbildet die den Ein
druck macht als werde ſie nur geübt aus Freude an der
Kritik und ohne Rückſicht auf die Stellung einer nach allen
Seiten gleichzeitig kämpfenden Partei

Dieſe Mahnung richtet ſich aber weniger gegen Bernſtein als
gegen Vollmar dem Bebel Verletzung der Partelintereſſen
vorwirft wegen ſeiner bekannten abfälligen Aeußerungen in
München über die Neue Zeit und ihren Redacteur Kantsky
Bebel s Mahnung ſchließt mit den Worten Genoſſe Bernſtein
hat mit ſeiner bekannten Erklärnng in Lübeck ein ſchönes Bel
ſpiel von Loyalität gegeben das ſich mit großer Genuglhuung
degrüßte Mögen andere ähnlich handeln Wir haben
Beſſeres zu thun als uns unkereinander zu bekämpfen zum
Gaudium unſerer Gegner und zum Schaden unſerer
großen Sache Parteigenoſſen An die Front Dem
Feinde entgegen Ob Vollmax dieſer Mahnung folgen
wird

Verwaltung und RNechtspfege
Von einem argen Mißgriff eines Exekntivbeamten

beim Transport elnes wegen Preßvergehbens verurtheilten
Redacteurs berichtet man ans Boch um Das dortige Volks
blatt veröſfentlichte nämlich einen Brief des Redackenrs
Bredenbeck der am l Okt von der Dortmunder Strafta mm



wegen Preßvergehens zu einer dreimonatigen Gefängnißſtrafe
verurtheilt und nach der Verhandlung gefeſſelt in das Her
forder Gefängniß zurücktransportirt wurde Der an den Ver
heidiger des Verurtheilten gerichtete Brief lerutet

Bei der Urtheilsverkündung am 1 Oktober war ich an
weſend da ich auf Anordnung des Staatsanwalts ſo lange in
Dortmüund verblieb Dieſe Anord iung war übrigens für mich
verhängnißvoll da ich infolgedeſſen an Stelle des ſehr rück
ichtsvollen Herforder Transporteurs einen Dortmunder

olizeibeamten zum Rücktransport erhielt Durch dieſenerrn erlitt ich die ſWnachvoliſte Behandlung indem
er mich wie einen gemeinen Verbrecher gefeſſelt trans
portirte Zureden und Proteſte waren erfolglos
lls er mir das Schloß anlegte zog er mir mehrere male die
lrme auseinander ob es auch feſt genug ſitze bis es

ſchmerzte So geſchloſſen führte er mich durch die ſchon
ſehr belebten Straßen am Wochenmarkt vorbei zum Bahnhof
in Am Burgthor traf mich das Härteſte da dort Frau
Lutter und Bruder ſtanden die herbeigeeilt waren um

mir noch einen Abſchiedsgruß zuzurufen Der ſeeliſche Schmerz
übermannt mich noch forlwährend wenn ich an dieſen Augen
blick denke Mit meinen Verwandten ein Wort zu reden ver
bot mir der Beamte zunächſt geſtattete es jedoch ſpäter als
meine Mutter in begreiflicher Aufregung hell auſſchrie Aber
die Feſſeln behielt ich ſelbſt während der dreiſtün
digen Fahrt im Eiſenbahnwagen wurden mir dieſelben
nicht gelöſt Hier in Herford führte er mich wieder geſchloſſen
durch die Straßen der Stadt allen neuglkerigen Blicken preis
aber bis ich endlich im ſchrecklichen Zuſtande hier im Ge
ängniß anlangte Die ſeeliſchen Schmerzen die ich erduldet

ſind unbeſchreiblich
Die Richtigkeit dieſer Darſtellung vorausgeſetzt liegt hier wieder
einmal eine ganz ungeheuerliche Ueberſchreitung der Befnugniſſe
der Polizei vor die ſtrenge Ahndung verdient und hoffentlich
auch bald findet Das Verfahren des Schutzmannes der ſich
dieſem Bericht nach auch zugleich einer Mißhandkung ſchuldig
gemacht hat iſt um ſo ungerechtfertigter als ſich Herr Breden
beck in Herſford freiwillig zum Strafantritt geſtellt hatte und
verdient die lebhafteſte Mißbilligung von ſeiten der öffentlichen
Meinung wie auch falls einer Wiederholung ſolcher Vorkomm
niſſe nicht vorgebengt werden ſollte eine Erörterung im Ab
geordnetenhauſe

Aus Anlaß der vielgenannten Hochzeit in Kjöben
hoved ſind der Maler Lyhne und der Tiſchler Kjär nachträglich
ausgewieſen worden Lyhne iſt Optant Der Tiſchler Mads
Kjär iſt der Sohn eines Optanten und hat ſeiner Wehr
pflicht im preußiſchen Heere Genüge gethan Vor
kurzem batte er ſich ſeßhaft gemacht Beide müſſen ietzt das
Land verlaſſen weil ſie einer Hochzeit beiwohnten auf der
däniſche Lieder geſungen wurden

Sozialpolitiſches

Eine Nothſtandskonferenz hatte für Montag der
weſt preußiſche Oberpräſident v Goßler nach Danzig
einbernfen Die Konferenz führte zu einem günſtigen Reſultat
zumal von den Vertretern einiger Behörden ein ſehr bereit
williges Entgegenkommen gezeigt wurde Die Vertreter der
königlichen und Reichsbetriebe erklärten daß größere
Arbeiterentlaſſungen in nächſter Zeitüberhaupt nicht
bevorſtänden im Gegentheil wolle man ſogar in kürzeſter
Zeit größere Arbeiten ausführen laſſen die noch gar nicht
auf dem Programm ſtehen Ebenſo will der Magiſtrat der
Stadt Danzig mehrere Arbeiten ausführen laſſen die ſonſt noch
Zelt hätten und dadurch jede nur mögliche Arbeitsgelegenheit
geben Der neueſte Erlaß des Miniſteriums für öffentliche
Arbeiten beginnt alſo ſchon in recht erfreulicher Weiſe zu wirken
möge man dem Beiſpiele Weſtprenßens nun allerorten aufs

durch eine Verminderung des Exports geſchädigt werden würde
liegt auf der Hand

Eine Verſammlung der Kaufleute zu Annaberg im
Erzgebirge erklärte die Fortführung der bisherigen
Handelsvertrags politik im Jutereſſe der erz
gebirgiſchen für unerläßlich und ſprach die Er
wartung aus Bundesrath und Reichstag würden für zweck
mäßige langfriſtige Handelsverträge wirken

Jhr Einverſtänd niß mit dem die Fortführung der
Handelsvertragsvolitik befürwortenden Vortragenden
gaben ferner ans gewerblichen und Handelskreiſen einberufene
und zahlreich beſüchte Verſammlungen in Altenburg
Meiningen und Eiſenach zu erkennen Der Verſammlung
in Altenburg wohnte der Staats miniſter v Helldorf
und der in Meiningen Stagtsminiſter v Heim bei Der
dem Redner Schriftſteller Schumacher in beiden Verſamm
ſammlungen gezollte Beifall wird den Herrn Miniſtern jeden
falls gezeigt haben wie man in den Kreiſen der Jnduſtrie und
des Handels über Handelsverträge und Zollerhöhungen denkt

nen JAusland S
General Voyron an Graf Walderſee

Der Oberbefehlshaber der franzöſiſchen Truppen im chineſiſchen
Feldzuge General Voyron theilt dem Matin drei Briefe mit
die er bei drei verſchiedenen Gelegenheiten an den Feldmarſchall
Grafen Walderſee gerichtet hat und die dem franzöſiſchen
Publikum zeigen ſollen wie ſchneidig er in drei Fällen die Un
abhängigkeit des franzöſiſchen Standpunktes gegen den deutſchen
Feldherrn vertheidigt hat Das erſte mal handelte es ſich um
eine Beſchwerde des Feldmarſchalls der dagegen Einſpruch er
hob daß die einheimiſchen Katholiken auch in den von deutſchen
Truppen beſetzten Gegenden franzöſiſchen Schutz anriefen General
Voyron antwortete unter dem 30 Dezember 1900

General Baillond hat lediglich den mehrhundertjährigen
Ueberlieferungen gemäß gehandelt die uns das Schutzrecht über
die katholiſchen Miſſionen in China geben
Jn einem zweiten Falle beſchwerte Graf Walderſee ſich

darüber daß die Chineſen im ganzen Gebiete zwiſchen Peking
und Pao Ting Fu franzöſiſche Fahnen ausſteckten
General Voyron erwiderte unter dem 16 November 1900

Was die e betrifft ſo muß ich Euer Excellenz zu
geben daß gewiſſe Mißbränche begangen wurden aber lediglich
von den Einwohnern Die Fahnen verhindern indeß
niemals ein anderes Volk die ſeine daneben aufzuſtecken

Ein drittes mal ſchlug Graf Walderſee vor eine Polizei
behörde für Peking einzuſetzen und an deren Spitze einen
deutſchen Offizier zu ſtellen Aus General Voyron s Antwort
vom 10 Dezember ſei folgende Stelle angeſührt c

Jm franzöſiſchen Stadttheil ſind wir ſchon längſt bedacht
geweſen eine möglichſt zweckmäßige Verwaltung einzurichten
Die öffentliche Sicherheit und Ordnung die Obſorge für die
Armen und die Vollksernährung die öffentliche Geſundheits
pflege waren der Gegenſtand umfaſſender Verordnungen deren
Durchführung ſeit einem Monat befriedigende Ergebniſſe
liefert und noch beſſere liefern wird Was aber die Frage der
Finanzverwaltung und Beſtenerung betrifft ſo giebt ſie zu
Schwierigkeiten mehr biplomatiſcher als militäriſcher Natur

ſammlung in welcher die Abgeordneten RedmDonnell ſprechen ſollten Als Donnell das Wort ehrehed
wollte forderten die Poliziſten ihn auf zu ſchweigen als er
trotzdem ſprechen wollte riſſen ſie ihn von der Tribüne wobeſ
ſie ihn mit Knüppeln verletzten Die Verſammlung wurde
alsdann aufgelöſt Als nun das Publikum ſich nicht ſchnell
genug entfernen konnte ſchlugen die Poltziſten mit ihren Knütteln
in die Menge wobei mehrere Verwundungen vorkamen

Die Affaire Vuller
Die Stimmung im engliſchen Heere wird durch fol endJntermezzo gekennzeichnet Dieſer Tage ſollte die ans Seit

afrika heimgekehrte h Kriegsmedaillen aug
der Hand Buller s empfangen Wegen deſſen Entlaſſung iſt die
Vertheilung durch einen anderen General erfolgt Nach der
Vertheilung brachten die Soldaten zur Ueberraſchung ihrer Vor
gefetzten ein Hoch auf General Buller aus Die
beutige engliſche Regierung wird auch daheim immer beliebter

Zur Entſchädigungsfrage
An Entſchädigungen für aus Südafrika Ausgewieſene wird

England wie bereits mitgethellt insgeſammt 69,550 Lſtrl zahlen
Der weitaus größte Antheil an dieſer Summe nämlich 57,000
Pfund Sterling entfällt anf die Staaten des Dreibundes und
zwar auf Deutſchland 30,000 Ardagh gab weiterhin an das
Uebereinkommen ſei von den meiſten Mächten angenommen wox
den worauf ſich der Vorſitzende Milvain dahin ansließ daß
das Vorgehen der engliſchen Regierung nicht als Sache des
Rechtes ſondern als Akt der Gnade zu betrachten fei
Von Berlin aus wird die Sache als verfrüht bezeichnet die
Verhandlungen ſeien noch nicht abgeſchloſſen Die Summe
von 30,000 Pfund Sterl dürſte ſo heißt es in dem offiziöſen
Dementi wohl zutreffen Wenn dieſe Summe als zu gering
fügig betrachtet wird ſo überſieht man vollſtändig daß England
anfänglich überhanpt nur auf eine Summe von 10,000 Pfund
ſich einlaſſen wollte Es bedurfte aller Zähigkeit in den diplo
matiſchen Verbandlungen um die Entſchädigungen einigermaßen
mit den Anſprüchen auszugleichen und der deutſche Vertreter in
dieſer Angelegenheit hat ſeine volle Schuldigkeit gethan

Wozn denn dieſe Entſchuldigung
China

Dem Bureau Laffan wird aus Peking vom Dienstag gemeldet
daß chineſiſche Beamte geſtern wegen eines Zollſtreites
einige dentſche Exportwagaren die nach Talgan und
Tientſin unterwegs waren weg genommen haben Der
Wange Geſandte von Mumm verlangte die Freigabe der

anren

Provinzialnachrichten
s Döllnitz 29 Okt Bergwerksbetrieb Die an ſich

ſchon uwfangreichen Braunkohlenwerke auf Grube Hermine
Henriette II erfahren eine immer größere Ausdehnung
Jntereſſant iſt es zu ſehen wie beim Tageban die Kohle durch
Schächte welche von untecirdiſch aufgeführten Strecken empor
getrieben worden ſind in letztere befördert wird Durch Lowries
wird ſie dann weitertransportirt vermittelſt Maſchinen in den
Förderthurm gehoben und gelangt nunmehr durch die Drahtſeil
e W den Hauptwerken bei Oſendorf um hier verarbeite
zu werden

Anlaß und ich habe die Pflicht Euer Excellenz ſchon jetzt
anzukündigen daß ich mich in dieſer Hinſicht ſebſechterdings
z anderen Mächten gegenüber ni b lnd
ann

Ein forſcher Kerl dieſer General Voyron

raſcheſte und in größtmönlichſtem Umfange folgen denn ſchnelle Zur Hinrichtung des Präſident
Abbilfe thut dringend noth wird noch mitgetheilt Czolgosz ſchlief die ga

Die Arbeiterlöhne im Chemnitzer Jnduſtrie feſt und mußte am Morgen wachgerüttelt r
i d re ſind r en r n r gierig wies dann den Geiſtlichen der rechenaltes im Verlaufe der letzten Wochen un onote ganz wollte zurück und ging endlich anſcheinend gterchmüthig nach deraußerordentlich geſunken Axbeiter die vor zwei Jabrey Exekutionszelle Nachdem er auf dem elektriſchen Stuhl Platz
noch einen Wochenlohn von 18 20 M hatten verdienen hente
12 und es giebt viele die nicht einmal die Hälfte ihres
früheren Wochenlohnes verdienen Gleichzeitig herrſcht
Arbeitsloſigkelt die zu Nothſtandsarbeiten geradezu führte den Tod des Verbrechers herbei
drängt Auch durch dieſe Verhältniſſe die in anderen ſächſiſchen geſtern abend freimüthig über das Attentat und beantwortete die

Fragen des Gefängnißdirektors anſcheinend wahrheitsgemäß Er
habe die That einfach begangen weil er ſich dadurch einen Vor
theil für die arbeitenden Klaſſen verſprochen habe Er behauptete
weiter

deißeſtem Bemühen kaum ihren Lebensunterhalt finden können Tafchentuch getragen und lengnete ſchließlich nochmals Komplizen
Mitteln der Agitation arbeitende Bewegung bei der That gehabt zu haben

Jnduſtriebezirken ähnlich ſind laſſen ſich die Agrarier imJoönigreſch Sachſen natürlich nicht hindern mit vollem Munde

für künſtige Einführung der Lebensmittelzölle einzutreten und
jeden Gegner der Lebensmittelvertheuerung als antinational
zu ſchimpfen Jn einer Zeit wo zahlloſe ehrliche Arbeiter mit

eine mit allen
ſchüren die auf eine künſtliche Emporſchraubung der Lebens
mittelpreiſe und eine ſtarke Gefährdung der Ausfuhrinduſtrle
binansläuft ohne die Sachſen nicht einen Tag wirth
ſchaftlich beſtehen kann das nennen die ſogenannten

Freunde der Landwirlhe dort wie anderwärts trotz alledem
natlonale Politik treiben

Für die neu zu errichtende Schmiedeberufs
genoſſenſchaft hat der Reichskanzler nach Benehmen mit
den Bundesregierungen beſtimmt daß die konſtitnirende Genoſſen
zchaſtsverſammlung aus Delegirten der Handwerks und
Gewerbekammern des Jnnnungsverbandes Bund
deutſcher Schmiede Jnnungen in Verlin der ſechs
Eiſen und Stahl Berufs genoſſenſchaften und der Rheiniſch

Weſtfäliſchen Maſchinenbau und Kleineiſeninduüſtriſe
Berufsgenoſſenſchaft beſtehen ſoll Jedem dieſer Verbände ſteht
die Entſendung eines dem Schmiedegewerbe angehörenden
Delegirten zu Die konſtituirende Genoſſenſchaftsverſammlung
wird wie die Rbein Weſtf Ztg erfährt vom Reichs
Verſicherungsamt vorausfichtlich auf den 8 November nach
Berlin einberufen werden

Heer und Flotte
Der Dampfer König Albert mit der Ablöſung

für die Schiffe in Oſtaſien an Bord TransportführerKapitänleutnant Schrader iſt am 27 Httoder in Genna
eingetroffen und am 29 Oktober nach Neapel weiter
gegangen

Mit dem neuen Jnfanteriegewehr ſoll in dieſem
Herbſt außer dem 3 brandenbürgiſchen Armeecorps
zunächſt das 8 Armeecorps im Rheinland ausgerüſiet
werden Ferner iſt die demnächſtige Ausgabe der neuen Ge
h an zwei weitere Armeecorps in Ausſicht
genommen

Proteſte gegen den Zolltarif
Jn eher vom Kaufmänniſchen Verein in Ruhla in rung wird den Feindſeligkeiten zur rechten Zeit einen Riegel

Gemeinſchaft mit dem dortigen Gewerbeverein einderufenen vorſchieben
öffentlichen Verſammlung wurde Proteſt erhoben gegen die
im Zolltarifentwurf vorgeſchlagenen Zollerhöhungen die England
eine Verſchlechternung der Lebenshaltung breiterVolksſchichten und eine Verminder ung der Arbeiis
gelegenheit herbeizuführen geeignet erſcheinen Jn Ruhla
werden in ca 40 größeren und kleineren Fabriken etwa
20090 Arbeiter beſchäftigt Der Export beziffert ſich auf
2 bis 8 Millionen Mark und zwar in der Hauptſache in
Metallwaaren billigen Nhren Ührenfournituren uſw in Höhe
von etwo 2 Millionen Mark das übrige in Tabakspfeifen aus
Meerſchaum Ergacrenſpiten aus Bernſtein uſw Hauptabſatz
geblet ſind England mit ſeinen Kolonien Rußland Oeſterreich
und Jtali n

genommen hatte ſagte er Jch bereue meine That nicht
eine l Strom wurde zweimal angedreht eine Stärke von 1700 Volts

wurde ſcheint

von zuſtändiger Seite mitgetheilt dieſe Frage befinde ſich gegen

der antonomen Verwaltung der Jnſel

Der

Czolgosz ſprach vor

er habe den Revolver ganz offen ohne umhüllendes

Zur Angliedernng Kretas an Griechenland
Mit der Einverleibung Kretas in Griechenland die neulich

bereits anf Grund engliſcher Nachrichten als Thatſache gemeldet
es doch nicht ſo raſch gehen zu ſollen Der

Politiſchen Korreſpondenz in Wien wird gegenüber der Be
hauptung die ruſſiſche Regierung ſei nunmehr geneigt der An
gliederung Kretas an Griechenland zuzuſtimmen aus Petersburg

wärtig überhaupt nicht auſ dem Tapet es handele ſich vielmehr
jetzt nur um Regelung von Einzelheiten in den Einrichtungen

Ein blutiger Raſſeukampf
Von einem Kampf zwiſchen Weißen und Negern bei dem 30

Perſonen ihr Leben einbüßten wurde bereits im geſtrigen De
peſchentheil berichtet Der Frkf Zta gehen über den blutigen
Zuſammenſtoß bei New Orleans noch folgende nähere Nachrichten
zu Der blutige Raſſenkampf den es ſeit 20 Jahren im Süden
der Vereinigten Staaten gegeben hat brach geſtern abend in
Balltown bei Waſhington im Staate Louiſiang aus Die
Farbigen hatten bei Live Onk Church eine religiöſe Verſammlung
auf offenem Felde Die Polizei drang während dieſer Zeit in
ein Reſtaurant ein welches keine Konzeſſion hatte Der Neger
der das Reſtaurant betrieb feuerte und tödtete zwei Poliziſten
dann wurde er ſofort ſelbſt erſchoſſen Ein farbiger Prediger
ſtürzte in dieſem Augenblick mit einer Schrotflinte heraus ehe
er aber ſelbſt geſchoſſen hatte war er von Kugeln durchbohrt
Der Kampf wurde dann allgemein Die im Gebäude verſteckten
Neger unterhlelten ein Gewehrfeuner bis die Poliziſten das
Gebäude in Brand ſteckten Die heranskommenden Neger wurden
alsdann ſämmtlich niedergeſchoſſen Heute dauert der Kampf
fort Militär wurde beordert Die weißen Bürger bewaffnen
ſ8 und ſchwören Rache bis zur Vernichtung Ganz ſo
chlimm wird die Sache indeß wohl kaum werden Die Regle

Jn Wien iſt ein Telegramm aus Mailand eingetroffen wonach
ein engliſcher 2 vorgeſtern in San Remo angekommen
iſt um für nig Eduard eine Wohnung zu miethen
Der Könlg ſoll Ende Januar eintreffen und Februar und halben
März blelben Wahrſcheinlich wird Villa Zirlo wo Kaiſer
Friedrich im Winter 1888 wohnte gemiethet König Eduard
ſoll bekanntlich daſſelbe Leiden haben wie Kaiſer Friedrich

Engliſche J h war einſt vorbildlich ſür das politiſche
Leben anderer Pölker unter Chamberlain hat ſich auch das

J Lochan 29 Okt Landwirthſchaftliche Junge
Scho ten kommen jetzt in vieſiger Fridinark mehrfäch vor Fr

u im Sommer Futter e ine6 noch de ugetretenen Nederſchlägen i tennſtoppeln ein Gemenge von Erbſen Pfer h cher
Jnfolge der günſtigen Wie n ſichten ſehr gut entrolcke Wohl ſeltei 8 ein
welchem das fo n zware Uriache ervon mag bi 90 u n ch in Den

e e Dine wehen Uicht zum wenigſten dürfte
aber auch die Urſache die ſein daß die Stämme ſelbſt zu wenig
gepflegt werden denn in den Ritzen der Rinde und im Erd
boden um den Stamm herum ſitzen die Keime jener Schädlinge
Ein Umgraben des Bodens um den Stamm ein Glätten des
ſelben und wo dies nicht angängig t ein Beſtreichen der
Stämme mit einer Löſung von Kalk Jauche und Kuhdünger
erweiſen ſich als ſehr vorthellhaft Eine Zugabe von ſogenanntem

Franzoſenöl zu obiger Miſchung wird bei den Bäumen auf
den Straßen angewendet um des intenſiven Geruches wegen
auch das Wild Haſen und Kaninchen vom Annagen der Bäume
fernzuhalten Die Vornahme dieſer Arbeiten iſt namentlich im
Herbſt zu empfehlen

ü Raßnitz b Gröbers 29 Okt Jagdreſultate Bei
der von Herrn Gericke in den den kgl Waldungen welche
etwa 250 Morgen umfaſſen veranſtalteten Holzjagd wurden
insgeſammt 3 Rehböcke 10 Faſanenhähne rund 13 Haſen zur
Strecke gebracht Weibliches Rehwild das ziemlich zahlreich
vorkam gelangte nicht zum Abſchuß ebenſowenig Faſanenhennen
Jm nahen Weſenitz fand ebenfalls ein Abtrieb der etwa
400 Morgen haltenden Feldjagd ſtatt Das Reſultat ergab 1 Reh
1 Rebhuhn und 15 Haſen

t Oſendorf 29 Okt Eine neue Pflaſterungl ſchien die
Straße vom ſog Dreierhaus bis zur Reidebrücke und noch
darüber hinaus am Freitag abend erhalten zu haben die
Straße war wie mit ſchwarzen Diamanten überſäet Jung und Alt
war bald dabei das werthvolle Material zu ſammeln Mit
langem Geſicht kehrte jedoch bald ein Geſchirrführer zurück um
nach dem verlorenen Gute zu ſuchen denn von ſeinem Gefährt
hatte ſich der hintere Schutz gelöſt und die geladenen Briketts
waren zur Hälſte auf die Straße gerollt Nur einen geringen
Theil konnte er wieder einſammeln

Weißenfels 29 Okt Keine zweite PoſtanſtaltReviſion ünfalſlj Die ca 6000 Einwohner umfaſſende
Neuſtadt iſt durch den kommunalen Verein ſchon zum zweiten
male wegen Errichtung einer Poſtanſtalt bei der Oberpoſtdirektlon
doch ohne Erfolg vorſtellig geworden Jn Langendorf weilten

eſtern der Landeshauptmann Bartels der Regierungspräſident
Freiherr v d Recke und Regiernngs Schulrath Mühlmann aus
Merſeburg zur Reviſion des dortigen Landwaiſenhauſes Jn
Teuchern ſprang ein Schulknabe einem Radfahrer auf das in
Bewegung geſetzte Rad wobei er mit dem einen Fuße in die
Kette gerſeth und ihm eine Zehe vollſtändig und eine andere
theilweiſe abgeriſſen wurde

ohenmölſen 29 Okt KKonſumverein Blierre e kcrrre Der hieſige Konſumverein hat einen Umſatz

von beinahe einer halben Million Mark im abgelaufenen Ge
ſchäftsjahre erzielt Der Aufſſichtsrath ſchlägt die Vertheilung
einer Dividende von 12 Prozent vor Dies hat eine größere
Anzahl von Mitgliedern veranlaßt anszuſcheiden Jm benachbarten Granſ 8 i
und Vereins Vergnügſingen für das Glas Lagerbier 15 Pf und
ſonſt 13 Pf zu nehmen Dies hat den Unwillen einer größeren

laemein geltenden Preis von 13 Pf eventuell durch einenv d ott Pie ſchon vor einigen Jahren einmal durchzudrücken

Zeitz 29 Olt Ohne Kontrolle Seit acht Tagenſind S Wagenladungen von geſchlachteten Bakonyerſchweinen

hier eingetroffen Ein Großhändler von auswärts liefert ſie den
Stadt und Landfleſſchern
den Schlachthof befördert und dort gewiſſenhaft unterſucht ein
anderer wird an Landſleiſcher uſw abgegeben und entgeht der

ſehr geändert Das beweiſt ein Vorfall der ſich in Kilmain
Wie ſehr le nicht unbedeutende Jnduſtrie Ruhlas einem iriſchen Orte zutrug anläßlich einer öffentlichen Ver

hieſigen Kontrolle

ütz haben die Gaſtwirthe beſchloſſen bei Tanz F

Anzahl von Bewohnern vprorgerrn und man denkt den bisher

Ein Theil der Schweine wird in

Ob er auf dem Lande noch unterſucht wird
iſt nicht bekannt Eine Unterſuchung aber dürfte wirgends wott
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ein als in dieſem Falle denn die Bakonyer die aufwendig ca denten Weideplätzen und in den wilden Wäldern
Ungarns aufwachſen ſind oſt genug ſchon mit Trichinen Finnen
und Krankheiten behaftet gefunden worden

Aſchersleben 29 Olt Einbruch Nachdem bier ſoeben
drei Perſonen wegen Einbruchsdiebſtahls verhaftet worden ſind
laubke man Ruhe zu haben Dem iſt aber nicht ſo denn in

epler Nacht iſt in die Dampfmolkerei eingebrochen worden
doch haben die Diebe dort ohne jede Beute wieder abziehen

iſſenmiß Schönebeck 29 Okt Stadtrath Paul Allendorf,
Ritter des Eiſernen Kreuzes iſt verſtorben Das arbelts und
ſegensreiche Leben elnes bei Hoch und Niedrig geſchätzten Mannes
iſt nnerwartet ſchnell beendet

Vom Brocken 29 Okt Witterungsbericht Der
dichte Nebel welcher im Anfang der vorigen Woche einſetzte
hielt noch bis zum Sonnabend an als aber dann infolge des
weiter nach Oſten vorrückenden Gebietes hohen Luftdrucks der
Wind abflaute und von Süden über Oſten nach Rorden herum
ging hob ſich am Sonntag Morgen auch die Kuppe wieder klar
aus dem ſie umbrandenden Wolkenmeer heraus Wenn auch die
Wolken am Nachmittag noch zuweilen den Brockengipfel ein
büllten ſo klarte doch die Witterung um 5 Uhr endgiltig auf
und man konnte bei prachtvoller Abenddämmerung noch die letzten
Spuren der partiellen Mondfinſterniß wahrnehmen Infolge
der weiteren Ausbreitung des hoben Lufidruckes und der hiermit
verbundenen dynamiſchen Erwärmung der abſtelgenden Luft
maſſen hält das heitere warme Wetter bei geringer Luftbewegung
vorläufig an Bemerkenswerth iſt die große Trockenheit der
Luft Dienstag früh zeigte das Hygrometer nur eine Feuchtigkeit
von 18 Proz an und die den Horizont bedeckende ſcharf ab
gegrenzte Dunſtwand welche die Fernſicht beeinträchtigte Der
Tonriſtenverkehr iſt wieder ziemlich rege

Ordens verleihnngen Verlichen wurde Dem Hüttenmeiſter a D
Bruno Scholz zu Erfurt bisher zu Rothenburg a der Rothe Adler Orden
vierter Klaſſe dem Kanzleigehilfen a D Ludwig Schulz zu Ermsleben dem
OrtsBrandnieiſter und Landwirth Streichardt zu Hochheim im Landkreiſe
Erfurt dem Holzhauermeiſter Georg Gänſicke zu Elbenan im Kreiſe Jerichow I
und dem Chanſſregeldererheber Wilhelm Vandahl zu Steckelsdorf im Kreiſe
Jerichow II das Allgemeine Ehrenzeichen Dem Generallentnant z D
Kettner zu Erfurt Generalmajor und Commandenr der 83 Jnfanterie
Brigade wurde die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen
fürſtlich reußiſchen jüngerer Linie Eyrenkrenzes erſter Klaſſe mit der Krone

Patente Anmeldungen Verfahren zur Darſtellung von Gallus
ſäure Dr Adolf Heinemaun Magdeburg Vorrichtung zum Vorkühlen
von Bier und Wür e Ernſt Hecht und Max Florſtedt Eisleben Unlaß
und Geſchwindigkeits egulirvorrichiung für Elektromotoren Ferdinand Krabß
Magdeburg Gnelſfenaunſtr 1 Verfahren zum Umſchalten von Elektricitäts
zählern auf einen anderen Tarif Zuſ z Anm M 189,319 Wilhelm
Mathiefen Lentzſch Leipzig Ertheilungen Vorrichtung zum Be
feſtigen von Sinlpen an Hemdärmeln Fa Paul Gerber r urrt

1 18 Luftpumpe zum Reinigen von Gasbrennern H R Müller
eimar Rückenbeſchlag für Bucheinkände und Mappen Zuſ z Pat 123,766

A Bub e Leipzig Reudnitz Dresdenorſtr 67 Schriſienſammler F
Overländ er Leipzig Gohlis Magdeburgerſtr 35 Vacnuumverdampfapparat
B Klimker Kiſchineff Vertr Dr G Krauſe Köthen Anhalt Ver
fahren zur Darſtellung von Jodchinin und Jodecinchonin bezw deren Salzen
Dr E Oſtermayer Erſurt Hochheimerſir 6 Verfahren zur Herßellung
von Celluloideliches Zuſ z Pat 116,752 C Lorch Leipzig Lindenau Kaiſer
Wilhelmſtr 22 Ausrücdhvorrichtuug für Tiegeldruckpreſſen Zuſ z Pät
122,648 J G Schelter Gieſecke Leipzig Ein Und Ausrück
vorrichtung für Tiegeldrudpreſſen J G Schelter S Gieſecke Leipzig
Schutz ren an Tiegeldruckpreſſen E Horn Leipzig Lindenan Crdmann
ſtraße 22 Schreibmaſchine unbegrenzten ſelbſtthätigen Vervielfältigung

bei 4592 Einwohnern 555 Wohngebäude und 547 Stallungen
anfwies 1900 dagegen bei 10,416 Einwohnern 914 Wohngebände
und nur noch 120 Stallungen

Greiz 29 Okt Reicher Fiſchfang Der Parkſee hat
eine Ausbeute ergeben wie noch nie Nachdem am erſten Tage
rund 60 Centner und am zweiten Tage ein belrächtliches
Quantum verkauft war iſt der Beſtand noch nicht erſchöpft

Zittau 29 Okt Verhaftung von Schwindlern
Drei Berliner Geſchäftsreiſende hatten die Städte Sachſens be
reiſt und den Bewohnern an der Hand vielverſprechender An
preiſungskarten ihrer fingirten Berliner Firma Vergrößerungen
von Photographien in Kreide vollkommen koſtenfrei offerirt
vorausgeſetzt daß man ihrer Firma daſür durch Beſtellung des
dazu gehörigen Rahmens im Preiſe von 8 M entgegenkomme
Auf das verlockende Angebot hin fanden ſich auch zahlreiche Be
ſteller die jedoch ſchließlich die Wahrnehmung machen mußten
daß ſie einem Schwindlerkonſortium in die Hände gerathen
waren denn die Leute erhielten weder Porträt noch Rahmen
Nachdem die polizeilichen Ermittelungen ergeben hatten daß die
von den Fremden genannte Firma in Berlin überhaupt nicht
exiſtirt wurden dieſe jetzt in einem hieſigen Gaſthauſe ermittelt
und feſtgenommen

e Z J
Vermiſchtes

Im Nebel Der ſchlimmſte Feind der Schiffahrt der dicke
Seenebel herrſcht jetzt faſt ununterbrochen auf der Unterelbe und
hat bereits mehrere Schiffskolliſionen zur Folge gehabt Der
von Bordeaux kommende franzöſiſche Dampfer Suſanne et
Marie war gleichzeltig mit zwei Fiſchewern in Kolliſion ge
rathen von denen der eine ſo unglücklich angerannt wurde daß
er ſofort ſank während der andere mit ſchweren Beſchädigungen
nach Hamburg bugſirt wurde Menſchenleben ſind bei dem
Unſalle zum Glücke nicht zu beklagen Der franzöſiſche Dampfer
iſt vollſtändig unverſehrt geblieben Der vom Schwarzen
Meere kommende belgiſche Petroleumdampfer Erivan ranntedie in Friedrichſtadt beheimathete Schnigge Neptun an die
von Odenſe nach Hamburg unterwegs war Der Segler

Neptun hat bei dem Zuſammenſtoß ſchwere Beſchädigungen
erlitten doch iſt erfreulicherweiſe auch hierbei niemand von der
beiderſeitigen Beſatzung nennenswerth verletzt worden Eben
falls infolge des Nebels wurde das Verkehrsboot des Ober
direktors der Krupp ſchen Germaniawerft Admirals a D
Barandon von dem Paſſagierdampfer Kiel im inneren Kieler
Kriegshafen angerannt und ſank Barandon und die Bootsleute
wurden gerettet

Geiſteskrankheit unter den Lehrerinnen iſt der Titel eines
Aufſehen erregenden Aufſatzes den Profeſſor Zimmer ſoeben in
der Chriſtl Welt veröffentlicht hat Er berichtet daß ihm
belm Beſuch verſchiedener Jrrenanſtalten aufgefallen ſei daß

9 verhältnißmäßig vlele und ernſt erkrankte Lehrerinnen unter
den Geiſteskranken ſich befänden Dieſe Beobachtungen gaben
Profeſſor Zimmer Veranlaſſung eine Umfrage bei ſämmtlichen
Jrrenanſtalten in Deutſchland Oeſterreich der Schweiz und Ruß
land zu veranſtalten die zwar nicht von allen jedoch von einem
großen Bruchtheil beantwortet wurde Das Reſultat iſt daß
auf 80 bis 90 weibliche Geiſteskranke eine Qelrre rin fonmme Du
in Preußen nach
geſtellte Lehrern
Geſährdung dervon Echriftſtücken P Ehr i LeipziaGohlis Hebezeng zum Einbauen

ſtraße S6

Deffan 29 Okt Die e tritt zur Zeit recht
De an Apfelbäumen in einigen hieſſgen Obſſplankagen auf

ler ſind deutlich dte bekannten weißfleckigen Ueberzüge zu er
kennen namentlich an den jungen Bänmen

Güſten 29 Okt Ein eigenartiger Fund wurde
ketzten Sonntag in einem Bahnzuge von hier nach Sangerhauſen
gemacht Jn einem Damen Abthell hörte man plötzlich während
der lebhaſt geführten Unterhaltung ein klägliches Wimmern und
gewahrte bald daranf in einer Ecke des Abtheils ein Packet in
dem man einen etwa 14 Tage alten Knaben fand Von einer
Mitreiſenden war das Bündel jedenfalls vor Verlaſſen des
Zuges in einer Ecke niedergelegt ſie war unbeachtet ver
ſchwunden und niemand vermochte darüber Aufklärung zu geben
z Sangerhauſen wurde das Kind dem Statlionsvorſteher über

eben

DieBergſuſza 29 Okt Traurige Kirmeß hier
wohnenden Th Möller ſchen Eheleute beſuchten geſtern auf
einige Stunden den Kirmestanz Zur Sicherung ihres zwei
jährigen Kindes welches im Bette lag hatten die Eltern einen
Stuhl vorgeſetzt Das Kind hatte nun Wahrſcheinlich durch die
S hlebne kriechen wollen war daran hängen geblieben und

ckt z

Jlmenan 29 Okt Aufſchwung Die wirt tli
Verhältniſſe unſerer Stadt haben ſich ganz
zdoben dies zeiat die Thatſache daß Jlmenau im Jahre 1880

dem Durchſchnit

meintig
Jnduſl rig at
näch ber

ampfe derr
ltigſter Prod
r n ere u un t Von giebt es allerbings

Gattenmord Jm Hauſe Schöne Ausſicht Nr 17 zu
Frankfurt a M wohnte ſeit Juni d J der frühere Kauf
mann Konrad Geßner mit ſeiner Frau Juli geb Lüſchel und
zwei Kindern im Alter von 5 und 83 Jahren Die Ehe war
keine glückliche der Mann ſoll die Frau vielfach mißhandelt
haben und nur den Kindern zuliebe habe dieſe bei ihrem Gatten
ausgehalten Jn der Nacht vom Sonntag zum Montag ſtarb
nun Frau Geßner die 28 Jahre alt war an Gift Geßner
kam am Sonntag nachmittag 3 Uhr zu Nachbarsleuten und
erbat ſich eine Taſſe Milch er ſagte aber nicht daß ſeiner
Frau etwas zugeſtoßen ſei Erſt ſpäter bat er man möge ſchnell
zu einem Arzt ſchicken außerdem ſchrieb er einen Zettel an ſeine
in der Heiligkrenzgaſſe wohnenden Schwiegereltern des Jnhalts
Julie hat ſich vergiftet kommt ſchnell her Nachbarsleute

funden die Frau beim Betreten der Wohnung in bewußtloſem
Zuſtand auf dem Fußboden liegen und ſchafften ſie ins Bett
Nachts 122/ Uhr verſtarb ſie ohne das Bewußtſein wieder
erlangt zu haben trotz eifriger ärztlicher Bemühung Die An
gabe des Mannes daß ſie ſich ſelbſt vergiftet habe wird be
zweifelt denn die Frau hat noch am Sonnabend mit ihrer
Mutter ganz lebensfroh die Markthalle beſucht und ſich mit
Plänen für die Zukunft beſchäftigt Außerdem fand man an
ihrem Halſe Strangulatlonsmerkmale vor und ordnete deshalb die
Verhaftung des Mannes an Jm Hauſe fand man ein Fläſchchen
mit Morphium

ſlattfand
einem Burſchen Namens Kuntz mittels eines Revolvers in die

ſboß der Jorſthilfsaufſeher Boeſe aus Walſcheid

Bruſt Huntz iſt ſeiner Verlezung bereits erlegen Einem
anderen Theilnehmer an der SchlägereiIwei Schüſſe durchlbchert s Sblägerei wurde die Hand durch

Ein neuer Feind der Aben Nach der Peſterreichunga
Zeitſchrift ſür ZuckerJnduſtrie berichtet die

Jn den letzten Jahren iſt ein in Mittelgſien einheimiſcher und
in Europa nur ſporadiſch beobachteter Rüben und Pflanzenfeind
in Südrußland immer maſſenhaſter aufgetreten und hat an
Kulturgewächſen aller Art insbeſondere auch an Rüben furcht
baren Schaden angerichtet Es iſt dies ein zu den Zünslern
eböriger Schmetterling Euryecreon stricticalis der in einem
ahre 3 Generationen bildet und deſſen Raupen in rieſigen

Mengen faſt alle Kulturpflanzen außer Getreide anfallen und
bei ihrer unglaublichen Gefräßigkeit raſch völlig vernichten an
einer Samenrübe z B fanden ſich ihrer bis 2000 Stück Die

kg Raupen und Schmetterlinge ſelbſt iſt ſchwierig
leichter die der Puppen indem man die befallenen Felder behackt
oder flach umpflügt und ſodann walzt wodurch die Puppen ver
nichtet werden jedenfalls iſt das Auftreten des neuen gefähr
lichen Schädlings ſehr mißlich und erfordert rechtzeitig größte
Aufmerkſamkeit Stift hat dieſen Schmetterling im letzten
Sommer auch ſchon in der Bukowina beobachtet er nähert ſich
alſo bereits den mittelenropäiſchen Rübengebieten die ſich keines
an auf Fröſte und andere klimatiſche Hilfe allein verlaſſen
ürfen

Schweres Schadenfener Einer Depeſche aus Galveſton zufolge
iſt die Baumwollpreſſe in Mount Pleaſant in Texas mit
7000 Ballen Baumwolle niedergebrannt

Erdbeben Zu Naſſenſfuß in Krain fand am Sonnabend ein
ſtarkes Erdbeben mit hörbarem unterirdiſchen Rollen ſtatt das
freiſtehende Gegenſtände in Bewegung ſetzte

Letzte Nachrichten

Danzig 30 Okt Der Abg Rickert ſoll wie die Danziger
Allg Zta erfährt in ſeiner Villa in Zoppot ſchwer erkrankt
darniederliegen

Wien 29 Okt Auf der Rückfahrt von der Tauſendjahrfeier
von Brixen fand auf dem Bahnhof zu Villach in Käruten
eine von den dortigen Nationalen und Sozialiſten ver
anſtaltete Kundgebung gegen Lueger und ſeine Begleiter
chriſtlich foziale Abgeordnete ſtatt Sie wurden ausgepfiffen
und unter Schmähungen mit Sand und faulen Eiern be
worfen Die Oſtmärker unter Führung des öſterreichiſchen
Reichsrathsabgeordneten v Schönerer werden am 22 November
von Eger aus eine Fahrt nach dem Grab Bismarck s in
Friedrichsruh unternehmen

Rom 29 Okt Von der Voce della Verlta naheſtehender

Todtſchlag in der Nothwehr Bei einer Schlägerei die
am Montag in Harberg bei Straßburg anläßlich des Meßti

Seite wird verſichert daß der Feldzug gegen Spahn von ein
flußreick Freiſ Batlkan nicht aber direkt von
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doppelt gereinigte bestbewährte Qualitäten zu ausserordentlich billigen Preisen

Reichhaltiges Lager in Bettstellon Matratzen ind fertigen Betten letztere das Cebett bestehend aus Deckhbett
Unterbott und 2 Kissen von 12 Mk an bis Mk 125 Bettbezüge in bunt von 2,50 N an in Weiss Von
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Ein Seſuch der

Sonder Ausstellung 4
fürComp ette Wohnungs Pinrichtungen

bis 19 Rov alle a Gr Märkerſtraße Nr 4 bis 19 Rov
iſt für Brautleute und Intereſſenten entſchieden ſehr lohnend weil die ausgeſtellten 1 Salon 1 Wohn und Speiſezimmer 1 Schlafzimmer und 1 Küche
alles in gediegener ſolider preiswerther Ausführung mit compl Decorationen Geſchirren Wäſche und Wirthſchaftsbedarfsartißeln ete ausgeſtaltet
ſind ſomit einen vollſtändigen Eindruck einer fertigen Wirthſchaft repräſentiren

Einem geneigten Beſuch ohne jede Verbindlichkeit ſehen gern enkgegen

hebr Kroppenstädt Robert Steinmetz Louis Zöker Zurghardt 8 Zecher
Möbelfabrik Wäſche und Bettenfabrik Porzellanwaaren Emaillirte Haushalkungsgeſchirre

s

W t Reit Unterricht7 d Se Carl Goldschmidt nZ13 St Vi itbilder t t rn ws EinC ahre allüng ode iS Cab netbilder Poststirasse Nr II vis vis dem Knaiserdenkmalk Penſion genommen pem t
Halleschen Reiter Verein
Halle a Yorkſtraße 74

Kivrste Stallmeiſter
Pötelfuſren entee Bankgeschäft u Hypothekenvermittelung
übernimmt Halberſtädterſtraße 9 An u Verkauf von Werthpapieren Annahme von Spareinlagen e SSSESEèSSES

Rinlösung von Conpons Wechsel u Conto Corrent Verkehr ö i M i

n 7 e Le cmüuster Atellornene c F2 aVermittelung vo potheken d ahnenm 4 Aeusserst anverlässige und gewissenhafte Auskunfter theilung vei Bernburger Straße Nr 30
Besto Feder s BIeezn z itala un Ia e gpfiehlt die nach den neueſten Moellen hergeſtellten Schnittmnſter fürAug W eddy L n z s Zum Mädchen nnd KnabenGarderobe und Wäſche

Schnittunſter nach Maaß werden
in Zeit gezeichnet

Stufenleitern Gr Märkerſtr 23 e

L Schönlicht
Bankgeschäft Halle SPoststrasse gegenüber der Hanptpost

empfehlt sich zuPffecten Gevychälten u Oapital Anlagen

Taſchemücher
in bekannt guter Onalität mit
kleinen Bleichſchäden ſind

jetzt vorräthig
I Dtzd von 1,25 Mk un

A J Jacohowitz Co

Mel a O ma
leichtester Hut

Ghristian Voigt
Scheune gr 21

h 3 n 4 3

4 Il 4 e 7 hn he Wäſche 9Telephoniséhe Verbindung mit der Berliner s äſcheAusſtattungsMaggzinm Anfangs uncddl Sehiuss Course 7 4 n 1 TrDepositen Annahme Check Verkehr V dVermlethbare sehrankfächer W W Pianinos

ln e neim mine Te e polirte oder nur geraubte Kanten ferner geblaſene E Schaumlöffeſ Zwingerſtr 11 L wv of Ja rin otters E neetten en nieS eteher ohne Wuchererſtraße sLoos Mk 30 Ziehung 29 Nov Hauptgewinn 100,000 Mt baar amerik Syſtem ſchwar
auerbrandöfen amerik Suſten ſbwarz i

vernickeit Feines hogoladen ConkectEeo e d r e S D auerbrandöfen amerik Syſtem emaillirt Praline Cogune Pralineé
Loos Mk 30 Ziehnng 16 Dez Hauptgewinn 1609,000 Mk baar S u mit Mazjolikgeinlagen friſche Makronen empfiehlt

Porto u Liſte 30 Pfg extra
Buch und KunſtSchroedel Simon e e und vernickelt

Dauerbrandöfen iriſches Syſtem eingillirt
u mit Majolikaeinlagen

Oadés Pat Kaminöfen Friedrich Peileke
S Demmer s Dnivervsal Mantelöfen u r eGasöfen Petrol Heiröken Gaskochherde Räbel Handlung

Ken und Gebrauchter

z S aDauerbrandöfen iriſches Spſten ſchwarz arlboorhsnt h

Vogeler s uſlederbitt
Einballen bei Sinndas Beſte u Doruſpat l h Wand ig woSteingalle und Strahlfänle zum Schutz gegen Pflaſter Pr omoelhe e tr ansport Koc her do FLö bel

rer Verbällung Huſtuorvpelverknöcernng letztere Garsbaunmen Hotels e einpfiehlt ſein ſtets großes Lager von
bei ſchweren Pferden Bel gier zur Verhülung von
Gleiten Stuppen der Rehe Sehnen und Gelenk
ſchäden u a m

Hofliecf Bernh Vogeler ErfurtPräm Stagtspreis Telephon Nr 2500

Buffets Schreibtiſchen Vertikows
Paneelſopha Garnituren Stegtiſchenj 60 er t Trumeaux Spiegeln Conliſſentiſchen
R rkeuntüpten Duranze complette Salon Einrichtungen

Halle a Gr Ulrichſtraße v Ganze complette Schlafzimmer ſowie

einzelne Bettſtellen mit und ohne
Matratzen Waſchtiſche mit und ohne
Marmor Kleiderſchränke u v m zu

ſtreng reell und billigen Preiſen
Mein Geſchäftslokal befindet ſich nur

25 Geiſtſtraße 25

h Kaffee s
in Pfd Pack à 50 60 70 80 90 100

b

A Krantz Nachf Vereinei en Keinen Bruch wehr
C Arie lösl ich Leicht ver 2000 M Belohnung

Demjenigen welcher beim Gebrauch

J On von geheilt wirdr

meines Vruchbandes ohne Feder

Auf Anfrage Broſchüre mit hunderten
Dankſchreiben gratis und franko durch

e e Silliy e d Pharmacen ſche Punrean Valken

III
böhmisehe Kohlen Presssteine Colcs

für Cenfralheizungen Holz
liefere u Sommerpreisen

Adolf Gersmann
Telephon 2367

S verlängerte Kraunsenzstrasse

Von Donteräes den 31 d Mts
ſteht ein großer Transport

ſchwerer bayeriſcher

Zugochsen
ſehr preiswerth bei uns zum Verkauf

e üä FohwabbDelitzſcherſtraße 6

krönt nicht von ſeinem Bruchleiden

im Jahre 1901 mit 3 goldenen
Medaillen und 3 höchſten Auszeich

dern Holland Ne 79
Da Ausland Doppelporto

nungen Kreuz von Verdienſte be

Für Deulſchland Ernst Muf
e S Drogerie Obngbrück Nr 79

Sür den Anzeigenthefl verantwortlich 5 Wechfung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 9 Beiblättern
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